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Grammatik

Verb - Konjugation

lernen

lern-en

Peter lernt
Ich lerne Deutsch.
Du lernst Deutsch.

Carlos lernt Deutsch.

Maria lernt Deutsch.

(Carlos und ich) Wir lernen Deutsch.
(Maria und du) lhr lernt Deutsch.
Maria und Carlos lernen Deutsch.

Ubung 1

kommen

Maria komm___ aus Rom.

Carlos komm____ aus Madrid.
Ich komm__ aus .
Karl und Eva komm___ aus Passau.

o O T o

)
)
)
)

kaufen

e) Martin kauf__ Obst.

f) Maria kauf ___ Cola.

g) Robert und Inga kauf ___ Eis.
h) Ich kauf____ Mineralwasser.

wohnen

i) Ich wohn____ in Passau.
j) Carlos wohn____ auch in Passau.
k) Wir wohn____in Passau.

I) Ihr wohn___ auch in Passau.

trinken

m) Du trink__ Orangensaft.

n) lhr trink___ Kaffee.

o) Ilch trink____ Bier.

p) Robert trink__ Mineralwasser.

DEUTSCH

schreiben

schreib-en

ich schreibe

ich = |-e
du = |-st
Carlos = |-t
Maria = |-t
wir = [-en
ihr = |-t
Maria und Carlos = |-en

Ubung 2
Beispiel: Max | kommt | morgen.

e : frage

aien | enfad
b) Wir £ i nach Hause.
¢) Du 5::::::::::::::::‘5 o Miinchen.
d) Ich 5:::::::::::::::::‘5 Paul. -h('j t
e) Ich f:::::::::::::::::i - Passau
) Eva ij:::::::::::::::::"E oin Eis.
g) Wir ‘ Bier.
moe T Deutsen
DPaul{ i Musk
plhro L in Kain. .
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Grammatik A1
Cﬁ\ Ubung 3
i _ Maria wohn__ in Rom. Und Carlos?
Carlos wohn__ in Madrid.
Kaffee Ich wohn__ in
— : Ich trink_ Kaffee. Und du?
ﬁi Ich trink__ Wein.
T . .
: Paul studier__ in Passau. Und du?
Q@/ Ich studier__ auch in Passau.
L .
— Wir frag__ Frau Lehmann. Und du?
fragen —
Orangensaft Ich frag__ die Lehrerin.
:'\’?]ul komm___aus Argentinien. Und du?
c .
Katalin und Max kauf__ Orangensaft. Und du?
. Ich kauf _ Mineralwasser.
Mineralwasser
Ich geh__ nach Hause. Und du?
Ich geh__ auch nach Hause.
Ich arbeite
Du arbeitest < + ,e"
Carlos arbeitet <« +,¢"
Maria arbeitet <« + ,e"
arbeit-en = -t, -d Wir arbeiten
Lisa arbeitet Ihr arbeitet < + e
Maria und Carlos arbeiten
Ich tanze
Du tanzt <kein ,s"
Carlos tanzt
Maria tanzt
Wir tanzen tanz-en = -s,-ss,-R, -z
Ihr  tanzt Eva tanzt
Maria und Carlo tanzen
Ubung 4
a)lchred__ mit Paul. e) Der Student antwort___.
b) Dured___ mit Klaus. f) Ich antwort___ Carlos.
c) Wirred___ mit Maria. g) Du antwort__ Maria
d) Paulred___ mit Eva. h) Ihr antwort___ nicht
i) Wirreis____ nach Spanien. m) Die Studentin hei}__ Elena.
j) Ich reis___ nach Polen. n) Der Student hei3___ Carlos.
k) Du reis___ nach Frankreich. o) Du heif}
I) Ihrreis_ nach Kanada. p) Ich heil}
Achtung: Verben auf -eln = z. B. biigein - ich bugle (selten: ich bligele)
ABER HALLO! www.deutschkurse-passau.de




Grammatik

Personalpronomen - Nominativ

Was studierst du? - Ich studiere Mathematik.

Was studiert ihr? - Wir studieren Jura.

Was studiert Max? - Er studiert Medizin.

Was studiert Anna? - Sie studiert Informatik.

Was studieren Carlos und Maria? - Sie studieren Deutsch.

Ich trinke Limonade. (Peter und ich) Wir trinken Tee.

Du trinkst Kaffee. (Maria und du) lhr trinkt  Orangensaft.
(Carlos) Er trinkt Bier.
(Maria) Sie trinkt Mineralwasser. (Paul und Lisa) Sie trinken Milch.

(Madchen) Es trinkt Apfelsaft.

Ubung 1

Beispiel: Carlos - horen - Musik _Hort Carlos? - Ja, er hort Musik.

a) Frau Weil} - arbeiten d) du - studieren

b) Peter - reden e) ihr - trinken - Saft

c) ihr - lernen f) Eva und Lisa - tanzen

Ubung 2

a) Herr Schneider wohn___in Mlnchen. _Er st Lehrer.

b) Herr Schneider bestellt Wasser. _ trinkt kein Bier.

c) Wohnt Herr Schneider in Minchen? - Ja, in Mdnchen.

d)Was __ Herr SchneidervonBeruf?-__ _ Lehrer.

e) Wie heil’t die Frau? - Frau Berg.

f) Frau Berg in KoIn. ist Reporterin.

g) Wo Frau Berg? - in Koln.

hyWasist  von Beruf? - Reporterin.

i)Wer _ das?-Das___ Carlos.

j) Was von Beruf? - Student.
Position Il

Maria kommt : aus Rom.
Aus Rom:kommt | Maria.

Ubung 3

Beispiel: Wir lernen_ Deutsch. Deutsch lernen wir.

a) lch komm___ morgen.

b) Maria studier___ Informatik.

d) Wir trink____ Saft.

e) lhr studier___ in Passau.

=
=
=
c) Duwohn___ in Passau. =
=
=
=

f) Carlos kauf __ Obst.

DEUTSCH
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Grammatik
W-Fragen (Fragen mit Fragewort)
Anna studiert Medizin.

Wer studiert Medizin? - Anna.

Was studiert Anna? - Medizin.

Wie heildt die Studentin? - Anna.
Ubung 1
Beispiel: _Was machst du? - Ich _lerne Deutsch.
a) kauft Brot? - Carlos Brot.
b) heil’t die Lehrerin? - Sie Frau Lehmann.
c)  trinktPaul?- Paul __ Bier.
d) wohnt in Passau? - Peter und Maria in Passau.
e)  studiertihr?- _ studieren Jura.
f) lernt Deutsch? - Wir Deutsch.

wo?
in Agypten
wohin? woher?

nach Agypten > P aus Agypten

wo?
zu Hause
wohin? N woher?
nach Hause > von zu Hause
Wo? = Ich wohne Passau. Du studier Minchen.
Wohin? = Ich reise_ Rom. Du flieg____ Brasilien.
Woher? = Ich komme. Ungarn. Dukomm____ Japan.
Wohin gehst du? > Wo gehst du hin?
Woher kommst du? > Wo kommst du her?
Ubung 2 wo? - wohin? - woher?
a) studierst du? c) wohnst du? e) arbeitest du?
b) gehst du? d) kommst du? f) bist du?
Ubung 3
a) ist das? - Das ist Kase.
)@ o kauft Kase? - Peter kauft Kase.
° kauft Peter Kase? - Im Supermarkt.
komm__ der Kase? - Aus Frankreich.
b) ist das? - Das ist
trink__ ? - Evatrink__
kauft Eva ? - Im Supermarkt.
kommt der ? - Spanien.
c) ist das? - Das Brot.
kauf __ Brot? - Paul und Maria kauf__ Brot.
kauf _ Paul und Maria Brot? - Im Supermarkt.

DEUTSCH
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Grammatik A1
Ja/Nein-Fragen (Fragen ohne Fragewort)
Position |

Arbeitest du in Passau? - Ja, ich arbeite in Passau. Fragen ohne Fragewort: Verb = Position |
Ubung 1

a) Bestellst du Mineralwasser? _Ja,

b) Trinkst du Kaffee? Ja,

c) Studiert ihr Deutsch? Ja,

d) Wohnt ihr in Passau? Ja,

e) Reist du nach Italien? Ja,

f) Kauft ihr Wein? Ja,

g) Gehst du nach Hause? Ja,

h) Bist du Student / Studentin? Ja,

Ubung 2
Beispiel: Bestellst du Wein? (Bier) = _Nein, ich bestelle Bier.
a) Trinkt ihr Cola? (Orangensaft)
b) Arbeitest du in Berlin? (KéiIn)
c) Tanzt du? (nicht)
d) Studiert ihr in Wien? (Passau)
e) Geht ihr ins Kino? (nach Hause)
f) Kaufst du Bier? (Whisky)
Studierst du?

Und du? Studierst du auch?

Studierst du nicht?
Und du? Studierst du nicht?

+

+

Ja, ich studiere.
Nein, ich studiere nicht.

Doch, ich studiere.
Nein, ich studiere nicht.

Ubung 3

a) Studiert Maria Mathematik? + Ja
b) Kommt Carlos aus London? - Nein
c) Reist du nach England? +

d) Lernst du nicht Deutsch? +

e) Kommst du nicht aus Tokio? -

f) Gehst du nach Hause? -

g) Trinkst du Tee? +

h) Arbeitest du nicht in Minchen? -

i) Gehst du ins Kino? -

j) Studieren Robert und Eva Jura? +

DEUTSCH
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Grammatik A1
Starke Verben
Ich fahre nach Minchen. Wohin fahrst du?
schwach (regular) stark (irregular)
ich lerne ich fahre
du lernst du fahrst
er/sieles lernt er/sie/es fahrt
wir  lernen wir  fahren
ihr  lernt ihr  fahrt
sie lernen sie fahren
. Ubung 1
a=a Beispiel: Schreibt Peter? (reden)
fahren ich fahre - du fahrst ' P ) hreibt nich d
schlafen ich schlafe - du schlafst ~Leter schreibt nicnt, er redet.
tragen ichtrage - du tragst a) Trinkt Inge? (essen)
waschen  ich wasche - du waschst b) Lernt Christian? (schlafen)
halten ich halte - er halt ¢) Geht Inge? (laufen)
i d) Arbeitet Klaus? (Zeitung lesen)
geben ich gebe - du gibst e) Bleibt Claudia? (nach Hause fahren)
helfen ich helfe - du hilfst .
. . Ubung 2
sprechen ich spreche - du sprichst L ,
. : Beispiel: Ich schlafe lange. - nicht lange
essen ich esse - du isst / i icht |
nehmen ich nehme - du nimmst - Carlos schldft nicht lange.
treffen ich treffe - du triffst a) Ich fahre nach Minchen. - nach Bremen
b) Ich spreche langsam. - schnell
A o eh:> e du siehst c) Ich lese Zeitung. - ein Deutschbuch
senen Ich sene - au SIens d) Ich trage braune Schuhe. - schwarze Schuhe
lesen ich lese - du liest
e) Ich esse Kuchen. - Obst
au = au f) Ich helfe Peter. - Julia
laufen ichlaufe - du laufst g) Ich laufe nicht schnell. - auch nicht schnell
schwache Verben (mit -t oder -d)
warten ich warte du wartest er/sie/es wartet wir warten ihr wartet sie warten
reden ich rede du redest er/sie/es redet wir reden ihr redet sie reden
starke Verben (mit -t oder -d)
lhalten | ichhalte | duhdlist |  ersieleshdlt | wirhalten | ihrhaltet | sie halten |
Ubung 3
Beispiel: Ich bestelle Wein. Du _bestellst Bier.
a) lch nehme Tee. Du Kaffee.
b) Ich schlafe zu Hause. Peter im Hotel.
c) Ich trage eine schwarze Jacke. Anna eine rote Jacke.
d) Ich fahre nach Bremen. Du nach Minchen.
e) Ich lese ein Buch. Carlos die Zeitung.
f) Ich helfe Peter. Du Maria.
g) Ich spreche Deutsch. Carlos Spanisch.
h) Ich sehe Klaus heute. Du Klaus morgen.
i) lch wasche das Auto. Du die Hose.
ABER HALLO! www.deutschkurse-passau.de 7




Grammatik

Konjugation von ,,sein*

sein

Max und Paul sind Studenten.

Ich bin Student/in.
Du bist Student/in.
Maria ist Studentin.
Wir sind Studenten.
lhr seid Studenten.

Ubung 1
a) Julia und Maria - in Italien.
b) Du - in Berlin

c) Wir - im Hotel

Ubung 2

a) Wir nicht zu Hause.
b) Ich nicht zu Hause.
c) Du nicht zu Hause.
d) lhr nicht zu Hause.
e)Anna zu Hause.

d) Max - im Kino
e) lhr - im Bus
f) Ich - im Deutschkurs

f) Du in Passau.
g) Wir in Passau.
h) Ich in Passau.
i) Ihr in Passau.
j) Carlos ___ in Passau.

Nomen und Artikel - Nominativ

Der bestimmte Artikel

Der Student wohnt in Passau. maskulin | der
Die Reporterin wohnt in KélIn. feminin | die Substantive
Das Madchen wohnt in Minchen. neutral das immer grof3 schreiben!
Die Studenten lernen Deutsch. Plural die
Ubung 1
a) Wein e) Tee i) Supermarkt
b) Bier f) Mineralwasser i) Kino
c) Milch g) Brot k) Reporterin
d) Orangensaft h) Schule )] Mechaniker
Namen, Stadtenamen etc. = meist kein Artikel (Paul, Minchen, Italien)

Der Plural

1 das Fenster die Fenster

2. _n der Mantel die Mantel

3. — e der Tisch die Tische

4. _» ¢ der Saft die Safte

5. —  er das Kind die Kinder

6 — er der Mann die Manner

7. —— (e)n die Frau die Frauen

die Tasche die Taschen
die Studentin die Studentinnen
8 — s das Auto die Autos

Kaffee, Tee, Milch, Wasser, Musik etc.

DEUTSCH

= meist kein Plural, oft kein Artikel
Paul trinkt Bier. = generell
Paul trinkt das Bier. = ein bestimmtes Bier
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Grammatik

Ubung 2
a) _der Lehrer - die
b) _ Ubung - die
c)___ Frage - die
d)___ Fahrrad - die
e) ___ Schule - die
fy _ Supermarkt - die
g)___ Baum - die
hy __ Beruf - die

Ubung 3

a)

é die Tomate - die Tomaten

unbestimmte Artikel

ein Baum = maskulin ein
eine Uhr = feminin eine Was ist das? - Das ist ein Baum.
ein Buch = neutral ein

Bicher = Plural

Unbestimmt Plural: kein Artikel

Was ist das? - Das sind Blicher.

Ubung 4

Beispiel: Was ist das? (Baum) _Das ist ein Baum.

a) (Stuhl) d) (Pizza) g) (Kuchen)
b) (Haus) e) (Tisch) h) (Brote)
c) (Deutschbuch) f) (Tasche) i) (Auto)

DEUTSCH

j) (Stuhle)
k) (Apfel)
l) (Orangensaft)
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Grammatik
Negation

Negation mit ,,nicht*

Liest du? - Nein, ich lese nicht.

Lernst du Spanisch? - Nein, ich lerne nicht Spanisch.

Studierst du Jura? - Nein, ich studiere nicht Jura.

Kennst du Lisa? - Nein, ich kenne Lisa nicht.

Tanzt du gern? - Nein, ich tanze nicht gern.

Wohnst du in Berlin? - Nein, ich wohne nicht in Berlin.

Trinkst du das Wasser? - Nein, ich trinke das Bier nicht.
Negation mit , kein“

Ist das ein Apfel? ¥ - Nein, das ist kein Apfel.

Ist das eine Orange? \JA - Nein, das ist keine Orange.

Ist das ein Brot? /%é\ Q%%{\ - Nein, das ist kein Brot.

W W

Sind das Apfel? - Nein, das sind keine Apfel.
Ubung 5
a) Lebst du in KoIn? - Nein, ich ...  e) Bist du krank? - Nein, ...
b) Reist du nach Hamburg? - Nein, ... f) Gehst du ins Kino? - Nein, ...
c) Kommt Carlos aus Rom? - Nein, ... g) Arbeitet Paul morgen? - Nein, ...
d) Besuchst du Klaus? - Nein, ... h) Lernt Carlos viel? - Nein, ...

Getranke und Speisen oft ohne Artikel = Negation: ,kein-*

Peter, wo wohnst du?
Herr Maier. wo wohnen Sie? familiar ~ Singular -du  Plural - ihr

Mark und Robert, wo wohnt ihr?

Die Anrede

offiziell ~ Singular - Sie  Plural - Sie

Herr und Frau Mdller, wo wohnen Sie?

Ubung 1

Ich frage Carlos: Ich frage Anna und Maria:
Wie heill ? Wie heily ?
Lern_  Deutsch? Studier in Passau?
Komm__ _ aus Madrid? Lern__ Deutsch?
Wohn__  inPassau? Komm__ aus ltalien?
Trink_ _ Bier? Trink__ Wein?

Ich frage Frau Mayer: Ich frage Frau Muller und Frau Berg:
Wie heil__  ? Wowohn__  ?
Arbeit in Berlin? Fahr__  nach Frankfurt?
Komm__  aus KoIn? Lern_  Deutsch?
Wohn_ in Dresden? Geh  ins Kino?
Trink_ _ Wein? Trink__ Bier?

DEUTSCH
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Grammatik

Adjektiv

Ist das Auto neu? - Nein, es ist alt.

Ubung 1

Beispi?al: Buch - dick _Ist das Buch dick? - Ja, es ist ziemlich dick.

a) Haus - klein e) Laptop - teuer i) Tee - heil}

b) Frage - schwierig f) Brot - alt j) Film - spannend

c) Getranke - kalt g) du - krank k) Apfel - teuer

d) Peter - faul h) Bananen - billig l) Paul und Eva - mide
Ubung 2

Beispiel: Ist der Film spannend? - _Nein, er ist langweilig.

a) Ist das Wasser warm?
b) Ist die Milch billig?

c) Ist die Prufung einfach?
d) Ist Paul gesund?

e) Ist die Studentin faul?

f) Ist der Herr schlank?

g) Ist das Auto langsam?
h) Ist der Film gut?

i) Ist die Ubung schwierig?

Farben GELB

grin / orange

BLAU ROT

violett
lila

Ubung 3

j) Ist die Musik laut?
k) Ist der Apfel stUR?

l) Ist das Haus alt?
m) Ist das Fahrrad alt?
n) Ist der Mann alt?
o) Ist das Ei hart?

p) Ist die Antwort richtig?
q) Ist der Wagen teuer?

r) Bist du krank?

schwarz

grau weil}

[ ]

hell-
hellblau
hellrot
hellarun

dunkel-
dunkelblau
dunkelrot
dunkelarin

Beispiel: Welche Farbe hat die Tomate? - _Sie ist

a) Welche Farbe hat das Brot? -

b) Welche Farbe hat die Banane? -

c) Welche Farbe hat der Tisch? -

d) Welche Farbe hat die Gurke? -

e) Welche Farbe hat der Ozean?

f) Welche Farbe hat die Kartoffel?

g) Welche Farbe hat der Stuhl?

h) Welche Farbe hat die Tafel?

i) Welche Farbe hat Milch? -

DEUTSCH
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Grammatik

Nicht trennbare und trennbare Verben

Nicht trennbare Verben

Peter bekommt ein Schnitzel. = bekommen = nicht trennbar

be-, emp-, ent-, er-, ge-, ver-, zer- sind nicht trennbar

Ubung 1

Beispiel: besuchen - Max - die Tante _Max besucht die Tante.

a) bezahlen - du - die Rechnung f) genielden - du - die Freizeit

b) beginnen - der Kurs - am Montag g) verstehen - ich - das Problem

c) empfehlen - ich - das Steak h) vergessen - Paul - die Hausaufgabe
d) entlassen - die Firma - viele Arbeiter i) verdienen - Karl - viel Geld

e) erklaren - Lehrer - die Grammatik j) zerreillen - Maria - die Notiz

Trennbare Verben

Der Zug kommt um 18.00 Uhr an. = ankommen = trennbar

ab-, an-, auf-, aus-, ein-, mit-, her-, vor-, zu-, zurlick- sind trennbar

Ubung 2

Beispiel: abschlief’en - du - die Tir _Du schlieBt die Tiir ab.
a) abfahren - der Bus - in 10 Minuten

b) ankreuzen - du - die richtige Antwort
c) aufstehen - er - um 7.00 Uhr

d) aussteigen - ich - in Frankfurt

e) einkaufen - Paul - Wurst und Kase

f) herstellen - Siemens - Computer

g) vorlesen - die Studentin - das Referat
h) zumachen - du - die Tar

i) zurtickgeben - er - das Buch

Ubung 3 Setzen Sie die Verben ein!
abfahren ausftllen einkaufen mitfahren einladen
anrufen bekommen erklaren vergessen bestellen

Beispiel: Ich _rufe Anna _an .

a) Du im Supermarkt

b) Wir morgen nicht nach Minchen .
c) Ich dich zum Essen .

d) Klaus morgen Besuch.

e) Der Zug in finf Minuten __

f) Der Lehrer die Grammatik.

g) Maria das Formular

h) Ich Rotwein.

i) Eva oft Termine.

DEUTSCH
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Grammatik
Nomen und Artikel - Akkusativ

Elena isst den Kuchen.
Subjekt Pradikat Objekt/Akkusativ

bestimmte Artikel

Subjekt  Pradikat Objekt (Akk.)

Ich kaufe den Mantel. maskulin den

Paul  bestellt die Tomatensuppe. feminin die

Julia  bezahlt das Obst. neutral das

Wir lesen die Blicher. Plural die
Ubung 1
Beispiel: Mineralwasser _Ich trinke das Mineralwasser.
a) Kaffee d) Steak g) Orangensaft
b) Suppe e) Tomatensuppe h) Erdbeereis
c) Tee f) Kuchen i) Pizza

unbestimmte Artikel

Subjekt  Pradikat Objekt (Akk.)

Ich bestelle einen Weillwein. maskulin einen
Du isst eine Suppe. feminin eine
Eva nimmt  ein Tagesmend. neutral ein
Wir kaufen  Orangen. Plural -

Diese Verben haben ein Akkusativobjekt

Ubung2
Beispiele: fragen  Du __fragst | den Lehrer
bestellen Ich _ bestelle i _einen Weilwein.
a) besuchen Du GrofRvater.
b) bezahlen lhr Fahrkarte.
c) buchen Du Reise.
d) héren Ihr CD.
e) kennen Ich Professor. |
f) kaufen Sie : Deutschbuch.
g) lernen Wir Woérter.
h) brauchen Du Woérterbuch.
i) trinken Ich Orangensaft. | ich habe
j) verstehen Er Wort nicht. . du hast
k) z&hlen Wir Stiihle. . |erisieles E"‘L
) essen Er Eis. ' mrr h:bfn
m) lesen Du Zeitung. siec haben
n) nehmen Er Steak.
o) sehen Du Film.
p) tragen Eva Tasche.
q) treffen Ich Klaus.
r) haben Du Kamera.
s) putzen Er Schuhe.
t) kosten Das Eis Euro 80.

DEUTSCH
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Grammatik

Personalpronomen - Akkusativ

,Hallo Anna! Besuchst du Peter?“
,Ja, ich besuche ihn.“

,Kennst du Maria?“
,Ja, ich kenne sie.”

Isst du den Kuchen? Ja, ich esse | ihn. maskulin
Trinkst du die Milch? Ja, ich trinke | sie. feminin
Liest du das Buch? Ja, ich lese | es. neutral
Kaufst du die Erdbeeren? Ja, ich kaufe| sie. Plural

Ubung 1

Beispiel: Kaffee - _Trinken Sie den Kaffee? - Nein, ich trinke ihn nicht.

a) Tee d) Salat g) Mineralwasser j) Salami

b) Bier e) Kotelett h) Bananen k) Buch

c) Orangensaft f) Apfelsaft i) Zigarette I) Kuchen

Ubung 2

Beispiel: Professor _Kennst du den Professor? - Natiirlich kenne ich ihn.

a) Verkauferin c) Film e) Studentinnen g) Politiker

b) Buch d) Stadt f) Hotel h) Restaurant
Nominativ ich du er sie es wir ihr sie, Sie
Akkusativ mich dich ihn sie es uns euch sie, Sie
Subjekt Objekt (Akk.)  Subjekt Objekt (Akk.)

Ich kenne Maria, aber sie kennt mich nicht.

Ubung 3

a) Du kennst den Juraprofessor, aber kennt nicht.

b) Maria kennt den Lehrer, aber kennt nicht.

c) Wir kennen Arnold Schwarzenegger, aber kennt nicht.
d) lhr kennt mich, aber kenne nicht.

e) Das Madchen kennt Paul, aber kennt __ nicht.

f) Herr Meier kennt Frau Schneider, aber kennt nicht.

g) Frau Berg kennt dich, aber kennst nicht.

Ubung 4

Beispiel: ,Wer bekommt _das Steak?" - ,Ich bekomme _es.”
a) ,Wer bekommt __ Suppe?” - ,lch bekomme __ ©
b) ,Wer bekommt __ Wein?* - lch bekomme __ ©
c) ,Wer bekommt __ Kotelett?" - lch bekomme  ©
d) ,Wer bekommt __ Eis?" - ,lch bekomme  ©
e) ,Wer bekommt __ Kaffee?” - lch bekomme __ ©

DEUTSCH
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Grammatik
Possessivartikel
Ist das deine Kamera?
Ja, das ist meine Kamera.
maskulin feminin neutral Plural
Nominativ mein meine mein meine
Akkusativ meinen meine mein meine
Ubung 1
Beispiel: Ich besuche _meinen Onkel.
a)lchbringe _ Fahrrad in die Garage.
b)Ichlade _ Freundin ein.
c) Ich kaufe ein Geschenk fur __ Tante.
d)ichmuss  Schuhe putzen.
e)lchmuss __ Zimmer aufrdumen.
fylchkann __ Kugelschreiber nicht finden.
g)lchméchte  Grolvater einladen.
Ich habe ein Fahrrad. Das ist mein |Fahrrad.
Du hast eine Uhr. Dasist | deine |Uhr.
Peter hat einen Computer. Das ist sein | Computer.
Anna hat eine Kamera. Das ist ihre |Kamera.
Das Madchen tragt einen Hut. Das ist sein |Hut.
Wir haben eine Wohnung. Das ist | unsere | Wohnung.
lhr habt ein Auto. Das ist euer |Auto.
Die Gaste holen das Gepack. Das ist ihr | Gepéack.
AChtung! maskulin feminin neutral Plural
Nominativ euer eure euer eure
Akkusativ euren eure euer eure
Ubung 2
Beispiel: Ich besuche _meine Tante.
a) Wir besuchen Eltern.
b) Paul fragt Vater.
c) Eva sieht morgen Onkel.
d)lhrladet  Tante ein. ![e]
e) Du raumst Zimmer auf.
f) Trifft sie Freundin?
g) Besucht ihr Grolyvater? ! [e]
h) Sie treffen Freunde.
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Grammatik
Prateritum (Imperfekt) - haben / sein
ich hatte ich war
du hattest du warst
er, sie, es hatte er, sie, es war

wir hatten wir waren

ihr hattet ihr wart

sie hatten sie waren
Ubung 1
Beispiel: _Hatte er keine Zeit?
a) du gestern im Kino? 9) du krank?
b) ihr Besuch? h) Sie letzte Woche in KoIn?
c) er in Urlaub? i) der Film interessant?
d) du Urlaub? i) ihr schon in der neuen Disko?
e) ihr mit dem Essen zufrieden? k) du viel Arbeit?
f) Sie Probleme? ) du schon bei Klaus?

Zeitadverbien

O @

nie / niemals selten manchmal oft meistens immer
kaum ab und zu haufig fast immer stindig
fast nie hin und wieder
Ubung 2 Beantworten Sie die Fragen!

Beispiele: Trinkst du keinen Tee? - Doch, ich trinke hdaufig Tee.

Trinkst du keinen Wein? - Nein, ich trinke nie / kaum / selten Wein.

Trinkst du Wein? - Ja, ich trinke manchmal Wein.

a) Gehst du nicht ins Kino?
b) Isst du kein Obst?
c) Spielst du FuRRball?

d) Kaufst du keinen Kase?

e) Horst du zu Hause keine Musik?
f) Trinkst du keinen Alkohol?

g) Gehst du ins Café?

h) Spielst du Karten?

i) Fahrst du nie mit dem Fahrrad?

j) Isst du nie Fleisch?

k) Fahrst du nie mit dem Bus?

I) Gehst du nie in die Disko?

m) Liest du nie die Zeitung?
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Grammatik

Nomen und Artikel - Dativ

bestimmte Artikel

Subjekt  Pradikat Objekt (Dativ)

Ich  danke dem Grolvater. maskulin dem

Du antwortest der Reporterin. feminin der

Er hilft dem Madchen. neutral dem
Wir  helfen den Leuten. Plural den | -n

unbestimmte Artikel

Subjekt  Pradikat Objekt (Dativ)
Ich danke einem Freund. maskulin einem
Du antwortest einer Journalistin. feminin einer
Er gratuliert ~ einem Madchen. neutral einem
Wir  helfen Leuten. Plural - -n
Ubung 1
Beispiel: Reporter _Du antwortest dem Reporter.
a) Lehrerin c) Leute e) Eltern g) Madchen
b) Tante d) Freund f) Kinder h) Lehrer
) Diese Verben haben ein Dativobjekt
Ubung 2 ; —
‘ Subjekt: Person Dativobjekt: Person ‘
Beispiel: helfen Ich helfe | _der Studentin.
a) antworten Paul Professor. |
b) danken Er Tante.
c) glauben Ich Reporterin. |
d) gratulieren Du Onkel. .
e) vertrauen Er GroRvater. |
f) verzeihen Ich Freund. |
g) zuhoren Der Student _______________ P _r_qu_s__s_qri_r)_é_
Subjekt: Sache (unpersonlich) Dativobjekt: Person
h) schmecken Das Eis """""""" Kindern.
i) gehoren Das Buch Lehrer.
j) gefallen Die Musik Studentin. |
k) passen Die Hose ________________ M adchen
Position | Position Il Position Il
Das Essen schmeckt den Leuten
Den Leuten schmeckt das Essen
Ubung 3 Bilden Sie Satze mit passen - gehoren - schmecken - gefallen.
Beispiel: Haus - Onkel _Das Haus gehort dem Onkel oder _Dem Onkel gehdort das Haus.
a) Pizza - Kinder d) Hotel - Gaste g) Schuhe - Grolvater
b) Jacke - Studentin e) Wagen - Chef h) Schweinsbraten - Touristin
c) Wein - Reporter f) Bilder - Touristen i) Villa - Manager
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Grammatik

Personalpronomen - Dativ

Maria telefoniert mit Robert.
Hort Maria Robert zu?
Ja, sie hort ihm zu.

Hort Robert Maria zu?
Ja, er hort ihr zu.

Nominativ ich du er sie es wir ihr
Akkusativ mich dich ihn sie es uns euch

Dativ mir  dir ihm ihr ihm uns euch ihnen, lhnen

Glaubst du mir? - Ja, ich glaube dir. / Glaubst du uns? - Ja, ich glaube euch.

Ubung 1 /’\\

Beispiel: Glaubst du der Studentin? _Nein, ich glaube ihr nicht.

a) Antwortest du Peter? d) Glaubst du Max und Maria? g) Verzeihst du uns?
b) Dankst du den Leuten? e) Horst du uns zu? h) Gratulierst du Maria?
c) Vertraust du Eva? f) Hilfst du Paul? i) Horst du Klaus zu?

Hauptsatz:  Der Film gefallt dir. = Subjekt - Pradikat - Dativobjekt
Dir gefallt der Film. = Dativobjekt - Pradikat - Subjekt

Fragesatz: [- Gefallt der Film dir? = Pradikat - Subjekt - Dativobjekt ]
- Gefallt dir der Film? = Pradikat - Dativobjekt - Subjekt
- Gefallt er dir? = Prédikat - Subjekt (Personalpronomen) - Dativobjekt

Ubung 2 o g
4

Beispiele: Maria - Wein _Schmeckt Maria der Wein? - Ja, er schmeckt ihr ziemlich gut.

DATIVOBJEKT  SUBJEKT SUBJEKT DATIVOBJEKT
Max - Pommes _Schmecken Max die Pommes? - Ja, sie schmecken ihm ziemlich gut.
DATIVOBJEKT SUBJEKT SUBJEKT DATIVOBJEKT
a) euch - Suppe c) dir - Steak e) Robert - Schnitzel g) dir - Sekt
b) Julia - Kuchen d) Ihnen - Salat f) euch - Bier h) Kindern - Eis
Fragewort
Subjekt Objekt/Dat. Dativ Subjekt
Das Buch gehoért dem Professor. Wem gehért das Buch? Es gehdort dem Professor.
Dem Professor gehort es.
Ubung 3
Beispiel: Auto - Onkel Wem gehdrt das Auto? - Dem Onkel gehért es.
a) Koffer - Touristin d) Brief - ich g) Blcher - Studentinnen
b) Kamera - Reporter e) Tasche - Tante h) Apfel - wir
c) Fahrrad - Madchen f) Wagen - Lehrer i) Computer - du
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Grammatik
Imperativ
Singular: Bitte, komm! Bitte, warte! Bitte, lies!
Plural: Bitte, kommt! Bitte, wartet! Bitte, lest!
Singular und Plural: Bitte, kommen Sie! Bitte, warten Sie! Bitte, lesen Sie!
Ubung 1
Infinitiv informell / Singular  informell / Plural offiziell
Beispiel: gehen Geh! Geht! Gehen Siel
a) fragen
b) kaufen
c) arbeiten !
d) antworten !
e) reden !
f) laufen
g) fahren
h) schlafen
i) geben !
j) sprechen !
k) essen !
l) nehmen !
m) sein !
Ubung 2
Beispiel: Bitte, _ergdnzen Sie die Satze, Herr Peters! (ergdnzen)
a) Maria, bitte die Tasche! (nehmen)
b) Carlos und Peter, bitte nicht so laut. (sprechen)
c) Claudia, Max bitte das Besteck! (geben)
d) Herr Meier, bitte das Paket! (holen)
e) Klaus, nicht so schnell! (essen)
f) Robert, bitte leise! (sein)
9) bitte 5 Minuten, Julia! (warten)

Halt! Bleiben Sie hier!

Ubung 3

Beispiel: Ich habe Durst. (ein Bier - trinken) _Dann trink ein Bier!
a) Ich bin mude. (zu Bett - gehen)

b) Ich habe Kopfschmerzen. (eine Tablette - nehmen)

c) Ich arbeite zu viel. (Urlaub - machen)

d) Ich habe Hunger. (ein Késebrot - essen)

e) Ich habe Zahnschmerzen. (zum Zahnarzt - gehen)

Ubung 4

Beispiel: herkommen

Komm her! Kommt her! Kommen Sie her!

a) anrufen

b) einsteigen

c) zumachen

d) aufschreiben

e) vorlesen

f) nachsprechen

L O I

g) ankreuzen
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Grammatik

Die Modalverben

Position Il
Eva besucht die Tante.

Position Il
Paul arbeitet am Sonntag.

Position I Ende
Julia will auch die Tante besuchen.

Position Il Ende
Robert muss auch am Sonntag arbeiten.

kénnen dirfen muissen sollen wollen maogen
ich| kann darf muss soll will mochte
du| kannst darfst musst sollst willst mochtest
er/sieles| kann darf muss soll will mochte
wir| koénnen dirfen mussen sollen wollen mochten
ihr|{ konnt duarft musst sollt wollt mochtet
sie| konnen dirfen mussen sollen wollen mochten

Trennbare Verben: Eva steigt jetzt ein = Eva muss jetzt

Ubung 1
wollen a) Wir kommen nicht mit. diirfen a) Robert geht nicht aus.
b) lhr steht nicht frih auf. b) Ihr kommt nicht mit.
c) Du triffst Klaus nicht. c) Ich rauche nicht mehr.
d) Ich esse den Kuchen nicht. d) Kinder trinken keinen Alkohol.
e) Eva trinkt kein Bier. e) Du isst keinen Zucker.
konnen a) Julia versteht den Satz nicht. missen a) Carlos lernt die Worter.

b) Du tragst den Koffer nicht.
c) Carlos lauft sehr schnell.
d) Ich schlafe nicht ein.

b) Ihr kauft noch ein.

c) Ich nehme das Medikament.
d) Paul repariert das Fahrrad.

e) Wir sehen euch nicht. e) Wir warten lange.

Ubung 2

Beispiel: Besuchst du Paul? _Ja, ich méchte ihn besuchen.

a) Fragst du Maria? e) Triffst du Julia?

b) Liest du die Blicher? f) Schreibst du den Text?
c) Isst du das Eis? g) Schlafst du lange?

d) Nimmst du die Suppe? h) Fahrst du nach KéIn?

Ubung 3

Spielstdu ...? - Ja, ich kann ...
- Nein, ich kann nicht ...

WAV AW
a)Schach L+ T4t x 2% 1

b) Tischtennis

c) Karten

e) Ful3ball
f) Geige
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Grammatik

Prapositionen mit Dativ

Diese Prapositionen stehen immer mit Dativ:

A1

Praposition Bedeutung Beispiel
Ort aus Minchen, aus Tunesien
aus -
Material aus Glas
bei Ort bei meinen Eltern, bei Hamburg
Zeit bei Nacht
mit Art und Weise | mit dir, mit Gliick
Instrument mit dem Auto, mit einem Messer
seit Zeit seit einem Jahr
nach Ort nach Koln, nach ltalien
Zeit nach dem Konzert
Ort von der Universitat, von dort
von = - -
Tater von dir, von einem Freund
zu Ort zu Paul, zu Hause Maria fahrt mit dem Roller
gegeniiber Ort dem Hotel gegenliber (nachgestellt) zur Universitat.

Manchmal sind diese Prépositionen mit dem Artikel verbunden:
| beim = bei dem | vom = von dem | Zzum = zu dem | zZur = zu der |

Ubung 1

a) Paul fahrt mitd___ Taxi nach Hause.

b) Maria wohnt seit ein____ Jahr in Passau.

c) Ich hole das Paket von d Post ab.

d) Wann gehst du morgens aus d__ Haus?
e) Wohin gehstdu nachd___ Essen?

f) Hol bitte den Wein aus d___ Keller!

g) Peter wohnt bei d Eltern.

h) Eva arbeitet seit ein____ Woche in Bonn.

i) Klaus nimmt die Jacke aus d____ Schrank.
j) Das Hotel liegtd__ Bahnhof gegentiber.

Ubung 2

Beispiel: Gehst du zu Klaus? - _Nein, ich gehe nicht zu ihm.
a) Kommst du von Julia?

b) Telefonierst du mit dem GroRvater?

c) Sprichst du mit der Sekretarin?

d) Sind die Blumen von Max?

e) Lernst du mit den Studentinnen?

f) Fahrst du zu Frau Berg?

g) Wohnst du bei deinen Eltern?

h) Ist das Geschenk von Christian?

Ubung 3 Erganzen Sie eine Praposition mit Dativ!
a) Paul geht dem Hund spazieren.
b) Sie fahrt dem Taxi nach Hause.

c) Ich wohne drei Monaten in Passau.

d) Die Tankstelle liegt dem Parkhaus

e) Kannst du bezahlen? - Tut mir leid! Ich habe jetzt kein Geld mir.
f) Kannst du mich Flughafen abholen?

g) Maria will nicht mir in Urlaub fahren.

h) Ich muss meine Tante Bahnhof abholen.

i) Hol dir einen Stuhl dem Wohnzimmer und setzdich __ uns!
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Grammatik

Das Perfekt

Das Perfekt - schwache Verben
Prasens: Ich kaufe ein Eis.
Perfekt: Ich habe ein Eis gekauft.

ge - kauf - t ge - arbeit - et telefonier - t
Verben auf -ieren = ohne ge
Partizip Il Perfekt

ge-reis-t = ich bin gereist

Position Il ENDE Position 1l ENDE
Perfekt = haben Partizip Il Perfekt = sein Partizip Il
ich habe gekauft ich  bin gereist
du hast gekauft du bist gereist
er/sieles hat ge kauft er/sieles ist gereist
wir haben ge kauft wir sind gereist
ihr habt gekauft ihr seid gereist
sie  haben ge kauft sie  sind gereist
Ubung 1
Beispiel: kaufen - du - den Wagen Du hast den Wagen gekauft.
a) wohnen - er - in KoIn i) passen - die Jacke - mir nicht
b) lernen - Eva - Arabisch j) warten - wir - auf den Bus
c) suchen - er - seine Brille k) antworten - du - der Reporterin
d) holen - du - ein Bier aus dem Keller I) mieten - Eva und Max - ein Auto
e) buchen - wir - einen Flug m) korrigieren - du - den Text
f) danken - ihr - euren Freunden n) gratulieren - wir - ihm
g) spielen - sie - Fulball o) reisen - Paul - nach Japan
h) sagen - Max - kein Wort p) passieren - ein Unfall

Das Perfekt - starke Verben

Julia spricht mit Klaus. = Julia hat mit Klaus gesprochen.

[ sprechen ]
ge - sproch - en

Max geht ins Kino. = Max ist ins Kino gegangen.

[ gehen ]
ge -gang - en

ich habe gesprochen ich bin gegangen
du hast gesprochen du bist gegangen
er/sie/les hat gesprochen er/sieles ist gegangen
wir haben gesprochen wir sind gegangen
ihr habt gesprochen ihr seid gegangen
sie haben gesprochen sie sind gegangen
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Grammatik

Ubung 2

Beispiel: Wann trinkst du den Tee? -_Ich habe ihn schon getrunken.

a) Wann triffst du Carmen? e) Wann hilfst du Paul?

b) Wann waschst du den Pullover? f) Wann schliel3t du das Fenster?

c¢) Wann liest du die Zeitung? g) Wann schneidest du die Zwiebel?
d) Wann isst du den Kuchen? h) Wann schreibst du Eva und Maria?
Ubung 3

Beispiel: was - trinken Was hast du getrunken?

a) was - nehmen g) was - lesen m) wann - kommen !
b) was - finden h) wen - sehen n) wohin - fahren !
c) wem - helfen i) was - essen o) wohin - fliegen !
d) wie lange - schlafen j) wohin - gehen ! p) wo - sitzen !

e) was - tragen k) wie lange - bleiben ! q) wo - stehen !

f) wem - schreiben I) wohin - laufen ! r) wo - liegen !

Das Perfekt - gemischte Verben

gemischte Verben: z. B.

ge - brach - t
bringen - gebracht brennen - gebrannt
denken - gedacht kennen - gekannt
wissen - gewusst nennen - genannt

rennen - gerannt (ist)

Ubung 4

Beispiel: das Paket - bringen _Hast du das Paket gebracht?

a) die Adresse - nennen d) die Journalistin - kennen

b) die Antwort - wissen e) an die Verabredung - denken
c) alle Namen - nennen f) auf die Strale - rennen !

Das Perfekt - nicht trennbare und trennbare Verben
[ besuchen ]

besuch - t nicht trennbare Verben = ohne ge

Ubung 5
Beispiel: bestellen Du hast bestellt.
a) erklaren Du hast d) verlieren Du hast
b) gehorchen  Du hast e) vergessen Du hast
c) empfehlen Du hast f) zerreiBen  Du hast

[ anbieten ]

an m -bot - en trennbare Verben = ge nach dem Prafix
Ubung 6
Beispiel: einkaufen  Du hast eingekauft.
a) zuhdren Du e) mitbringen Du
b) aufmachen Du f) zurickkommen Du
c) herstellen  Du g) aufstehen Du
d) anrufen Du h) einsteigen Du
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Grammatik

A1

Hauptsatze - Konjunktionen

Paul ist Student. Er wohnt in Miinchen.
Paul ist Student (,) und er wohnt in Miinchen.
Paul ist Student und wohnt in Mlnchen.

Eva muss den Bus erreichen. Dann kommt sie nicht zu spat.
Eva muss den Bus erreichen(,) oder sie kommt zu spat.
Sie erreicht den Bus oder kommt zu spat.

Der Professor fragt. Paul weil3 die Antwort nicht.
Der Professor fragt, aber Paul weil} die Antwort nicht.

Paul wohnt nicht in KéIn. Er wohnt in Bonn.
Paul wohnt nicht in Kéln, sondern (er wohnt) in Bonn.

Eva lauft zur Bushaltestelle. Der Bus kommt in zwei Minuten.
Eva lauft zur Bushaltestelle, denn der Bus kommt schon.

| Il 0 | I
Monika spielt gut Tennis, denn sie trainiert jeden Tag.

Ubung 1 Verbinde die Satze!

und Aufzéhlung
2. Satz mit Subjekt %t (Komma mdglich)

oder Alternative
2. Satz mit Subjekt 3t (Komma mdglich)

aber Einschrankung
2. HS 3\ Einschrankung von 1. HS

sondern Berichtigung
2. HS korrigiert negativen 1. HS

denn Begriindung
2. HS begriindet 1. HS (warum?)

a) Sie fliegen nicht nach Kreta. Ihre Mutter liegt im Krankenhaus.

b) Paul fahrt nicht zu Klaus. Er fahrt zu Maria.
c) Ich méchte dich einladen. Du hast keine Zeit.

d) Lisa besucht mich vielleicht am Montag, vielleicht besucht sie mich am Dienstag.

e) Werner ist Journalist. Er arbeitet bei einer Tageszeitung.
f) Maria bestellt keinen Wein. Sie bestellt Bier.

g) Wir gehen nicht ins Kino. Wir gehen ins Theater.

h) Er geht in den Keller. Er holt eine Flasche Wein.

i) Wir wollen Lisa besuchen. Sie hat morgen Geburtstag.
j) Er will die Wohnung nicht mieten. Sie ist viel zu dunkel.

Ubung 2

Beispiel: Heute bleibe ich zu Hause, _aber morgen will ich ins Theater gehen.

a) Ich kann dich nicht besuchen,

b) Du kannst wahlen. Wir kdnnen ins Kino

c) Paul kocht oft flir seine Freunde,
d) Wir méchten in Urlaub fahren,

e) Sie kénnen die Rechnung bar bezahlen

f) Ich gehe ins Restaurant,

g) Maria besucht Claudia,

h) Ich raume mein Zimmer auf,
i) Ich kaufe keine Birnen,

ich muss noch arbeiten.
ins Theater gehen.
er ist ein sehr guter Koch.
wir haben kein Geld.
Sie bezahlen mit einem Scheck.
ich habe Hunger und Durst.

sie kann nicht lange bleiben.

Robert putzt die Kiche.
ich kaufe Apfel.

j) Bei dem Projekt hilft mir Paul sein Bruder.

k) Boris muss sehr viel arbeiten,
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Grammatik A1

Prapositionen mit Akkusativ

Diese Préapositionen stehen immer mit Akkusativ:

Praposition Bedeutung Beispiel
bis Zeit b!s morgen, bis nachste Woche

Ort bis Minchen
e Ort durch d!e Stadt

Grund durch einen Unfall

fiir Zie_I fl?l’ die '!'ante

Zeit fur zwei Wochen
gegen Qrt gegen den Baum

Meinung gegen den Plan : : :

ohne Art und Weise |ohne Schirm, ohne Grund Die Leute sitzen um den Tisch.
i Ort um den Tisch

Zeit um 18 Uhr
Manchmal sind diese Prépositionen mit dem Artikel verbunden:

| durchs = durch das | firs = fir das | ums = um das |

Ubung 1
a) Paul arbeitet ohne ein___ Pause.
b) Der Hund lauftum d Baum.

c) Er lauft gegen d____ Stuhl.

d) Sie geht nie ohne ein____ Schirm spazieren.

e) Das Geschenk ist fird___ Grol3vater.

f) Peter geht durch d___ Fullgéngerzone.

g) Robert fahrt fir ein__ Woche nach Italien.

h) Wo ist der Schlissel fird__ Keller?

i) Er fahrt nicht durchd__ Stadt, erfahrtumd__ Stadt.

i) Er geht ohne ein____ Erklarung.

k) Spielt Ihr am Samstag Fuf3ball? Ja, wir spielen gegen d___ Mannschaft aus Minchen.

l) Peter muss fird_____ Prufung lernen.
m) Fahrt der Zug bis __ Hamburg?
Ubung 2 Erganzen Sie eine Praposition mit Akkusativ!
a) Die Gaste sitzen den Tisch und trinken Wein.
b) Der Mechaniker muss den Wagen nachsten Freitag reparieren. \
c) Sie sieht das Mikroskop. N
d) Es ist kalt. Geh nicht Jacke raus! _f%
e) Er will Rosen die Freundin kaufen. ;
f) Geh nachts nicht den Park! Das ist zu gefahrlich.
g) Das ist eine schlechte Idee. Ich bin die Idee. y
h) Sie kommt immer 18.00 Uhr nach Hause.
i) Ich kann die Arbeit ___ Hilfe nicht machen. w
j) Der Zug fahrt nur ___ Frankfurt. Dort missen Sie umsteigen.
k) Er sieht das Fenster auf die Stral3e.
[) Du kannst nicht ein Geschenk zur Party gehen!

DEUTSCH

ABER HALLO! www.deutschkurse-passau.de 25




	Verb - Konjugation
	Personalpronomen - Nominativ
	W-Fragen (Fragen mit Fragewort)
	Ja/Nein-Fragen (Fragen ohne Fragewort)
	Starke Verben
	Konjugation von „sein“
	Nomen und Artikel - Nominativ
	Negation
	Die Anrede
	Adjektiv
	Nicht trennbare und trennbare Verben
	Nomen und Artikel - Akkusativ
	Personalpronomen - Akkusativ
	Possessivartikel
	Präteritum (Imperfekt) - haben / sein
	Zeitadverbien

	Nomen und Artikel - Dativ
	Personalpronomen - Dativ
	Imperativ
	Die Modalverben
	Präpositionen mit Dativ
	Das Perfekt
	Hauptsätze - Konjunktionen
	Präpositionen mit Akkusativ

